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TEXTLICHE FISTSETZUNGEN

Gern. § 1 (4) BauNVO s id im WA-Gebiet die nach § 4 (3) Nr. 2-6 BauNVO 
vorgesehenen Ausnahnen nicht Bestandteil des Bebauungsplanes

■Au f Gi andslufeteg 
piatze iQur .nuf eien . h Ki ür festgesetzten^^FHach^Pi". zulässige

Bei oebäuden mit Tie* tragen werden nach § 21a BauNVO die Garagen- 
geschosse nicht auf di* Zahl der zulässigen Vollgeschosse angerechnet 
und bleiben bei der rrnittlung der Geschoßflächen unberücksichFS*

Innerhalb der Sichtdrg ?cke ist eine Sichtversperrung in mehr als 0. ^ ^ 
über den FahrbahnoFrf lachen der Strabenverkehrsflächen unzuläsf'9

Im WA-Gebiet darf die OK der Erdgesch^ßfußboden nicht mehr als 
0. 6r m über der angenzenden Geländeoberfläche liegen

Ne^enanlagen im Sin» * des § 14 BauNVO - mit Ausnahme der unt^
§ 14 (2) genannten Ein ' -‘.tungen - sind gemäß §22%) BauNVO inr^O alb
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dem Entwurf des Bebauungsplanes zugestimmt und seine öffentliche Auslegung beschlossen Or* und 
der öffentlicher Auslegung wurden gemäß § 2 a Abs. 6 BBauG
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Der Entwurf de. Bebauungsplanes hat mit Begründung vom 

Öffentlich ausgelegen.
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L e Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen Der Beschluß wurde gemäß § 2 Abs. 1 der Neufassung des 

B -ndesbaugesetzes (BBauG) vom 18. August 1976 (BGBl 1 S. 2256)
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Geschlossen
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Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskat-i.•sters und weist the stati*Abaulich bedeutsamen baulicr , 

Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollstandid nach ;Stand vom 1.9 78 
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hat in seiner Sitzunu 12. Oktobei '978 

E.ntwurt des Bebauungsplanes zugestimmt und seine öffentliche Auslegung bescnlw.sei. Ort und 

.1er offentlichen Ausiegung wurden gemaß g 2 a Abs 6 BBauG am 28. Oktober 978 

ortsublich durch Aushang und Presseveröffentlichung 
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